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Blick in den Innenhof der Heiligkreuz-Kirche in Chur
Planung: W. M. Förderer. Basel
Statik:Schwander+Flisch AG, Chur
Bauunternehmung:W. Zindel. Chur

Äca-Beton wird in Form von Elementen für Industriebauten verwendet.
Äca ist das Material für Industrie-Architekten — der Baustoff für die Vorfabrikation.
Das stimmt — ist aber nur die halbe Wahrheit.
Wo Beton in der Schüttbauweise angewendet wird, kommt auch Äca-Leichtbeton
zum Zug: im Wohnungsbau, ja für Hochhäuser. Und bei Sakralbauten.
Der moderne Kirchenbauer ringt wohl am härtesten um Form und Ausdruck.
Er muss sein Material gestalten und beherrschen können. Der Baustoff der Wahl: Beton.
Aber gewöhnlicher Beton ist kalt und schwer. Die namhaften Sakralbauer verzichten
trotzdem nicht auf diesen Baustoff. Was nicht isolieren muss und schwer sein darf,
führen sie in gewöhnlichem Kies-/Sand-Beton aus. Wo es aber auf hohe
Wärmedämmung und geringes Gewicht ankommt, arbeiten sie mit Äca-Beton.
Weil sich damit ein tadelloser Sichtbeton ausführen lässt. der sich in Struktur und
Farbe vom gewöhnlichen Sichtbeton nicht unterscheidet.

S&ox ist geblähter Ton mit hervorragenden
materialtechnischen Eigenarten.
Skca ist hochisolierend, teuer- und fäulnisbeständig.
S&co. ist gründlich erprobt und hat sich als
vielseitiger, wirtschaftlicher Bau- und Isolierstoff bewährt.

^HUNZIKER^
Baustoff-Fabriken in Zürich, Bern. Brugg. Landquart,
Ölten und Pfäffikon SZ
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kaltes Wasser auch Regenwasser Bilder
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liebe Worte über Kontinente Züge

so vielseitig sind die Ansprüche an Kupfer und seine Legierungen
Messing, Bronze, Neusilber, Kupfernickel.

Die schweizerischen Metallwerke produzieren nicht einfach
Stangen, Bleche, Bänder, Rohre, Profile und Drähte; sie liefern
kontrollierte hohe Qualität mit.

Qualitäts-Halbfabrikate, wie sie die weiterverarbeitende Industrie
unddas Gewerbe fordern, für den Schweizer Markt und den Export.

Blitz zur Erde

Ja, Kupfer hat manchen Job o
Boillat Reconvilier, Metallwerke Dornach, Selve Thun, Metallverband Bern & Zürich
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